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Ausschuss·beratungen am 15. September 2021  
in einfacher Sprache  

Am Ende vom Bericht gibt es ein Wörterbuch.  
Alle unterstrichenen Wörter werden im Wörterbuch erklärt.  

Am Mittwoch, 15. September ab 9.00 Uhr,  
gibt es wieder Ausschuss·beratungen.  
Die Sitzungen vom Salzburger Landtag können live angeschaut werden.  
Die Sitzung beginnt um 9.00 Uhr.  

TOP 1 (9.00 Uhr):  
Englisch·sprachige Volks·schule  

Am Mittwoch wird der Antrag der ÖVP  
im Bildungs-, Sport- und Kultur·ausschuss diskutiert.  

Englisch ist eine wichtige Sprache  
zum Beispiel in der Wirtschaft und im Arbeits·leben.  

Es gibt in Salzburg eine Volks·schule,  
in der auf Englisch unterrichtet wird.  
Die Kinder lernen schnell,  
da die Unterrichts-Sprache Englisch ist.  
Sie lernen spielerisch,  
wie sie sich in Englisch ausdrücken können.  

Es gibt lange Warte·listen für einen Platz in dieser Klasse.  
Es kann sein,  
dass noch mehr Volks·schul-Klassen mit  
der Unterrichts-Sprache Englisch notwendig sind.  

Die ÖVP schlägt vor:  
Es soll geprüft werden,  
ob mehr Volks·schul-Klassen mit  
der Unterrichts-Sprache Englisch notwendig sind.  

http://sbgltg.kavedo.com/local.html
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TOP 2 (9:30 Uhr):  
Regelungen zu Zweit·wohnsitz-Gebieten 

Am Mittwoch wird der Antrag der SPÖ im  
Ausschuss für Infrastruktur, Mobilität, Wohnen und Raumordnung diskutiert.  

In manchen Orten,  
in denen es sehr viele Ferien·wohnungen und Zweit·wohnsitze gibt,  
wird der Grund teurer.  
Der Grund wird zu teuer zum Kaufen und Bauen.  

Die Kosten für Miete und Eigentum werden teuer.  
Es soll deshalb nicht zu viele Zweit·wohnsitze geben.  

Die SPÖ schlägt vor:  
Es sollen keine weiteren Zweit·wohnsitze  
ausgewiesen werden dürfen.  
Das Verbot soll auch in Gemeinden gelten,  
in denen sie jetzt möglich sind.  
Diese Gemeinden heißen Zweit·wohnsitz-Beschränkungs·gemeinden.  

TOP 3 (10:30 Uhr)  
Salzburger und Pinzgauer Lokal·bahn und Murtal·bahn  

Am Mittwoch wird der Antrag der FPÖ im  
Ausschuss für Infrastruktur, Mobilität, Wohnen und Raumordnung diskutiert.  

Möglichst viele Menschen sollen mit der Bahn fahren.  
Sie sollen weniger mit dem Auto fahren.  
Die Eisenbahnen in Salzburg sollen ausgebaut werden.  
Sie sollen umweltfreundlicher fahren.  
Sie sollen zum Beispiel nicht mit Diesel fahren.  

Was kann unternommen werden,  
damit die Menschen gerne und öfter mit der Bahn fahren?  

 Die Bahn muss öfter fahren.  

 Sie muss pünktlich fahren.  

 Sie muss nahe bei den Orten halten. 
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Es kann sein,  
dass mehr Züge notwendig sind.  
Vielleicht sind auch mehr Haltestellen notwendig.  

Die FPÖ schlägt vor:  
Die Landes·regierung soll mehr unternehmen,  
damit die Lokal·bahnen besser und umwelt·freundicher werden.  
Es sollen zum Beispiel  
mehr Trieb·wägen angeschafft werden.  

TOP 4 (10:30 Uhr)  
Murtal·bahn  

Am Mittwoch wird der Antrag der SPÖ im  
Ausschuss für Infrastruktur, Mobilität, Wohnen und Raumordnung diskutiert:  

Der Landes·hauptmann der Steiermark meint,  
dass die Murtal·bahn wahrscheinlich nicht weiter fahren wird.  
Sie ist zu teuer.  
In Zukunft soll ein Bus die Bahn ersetzen.  

Die Murtal·bahn fährt auch durch Salzburg.  
Die Bahn ist wichtig für die Region Lungau.  
Sie ist wichtig für Schülerinnen und Schüler  
und im Tourismus.  
Auch Güter können mit der Bahn befördert werden.  

Die SPÖ schlägt vor:  
Die Salzburger Landes·regierung soll sich dafür  
dass die Murtal·bahn weiterhin fährt.  
Salzburg soll sich mit der Steiermark abstimmen.  
Die Bahn soll erhalten, ausgebaut und modernisiert werden.  

TOP 5 (11:30 Uhr)  
Klima·schonende Verwaltung  

Am Mittwoch wird der Antrag der GRÜNEN im  
Ausschuss für Umwelt, Natur- und Klimaschutz diskutiert:  

Salzburg möchte noch mehr für das Klima tun.  
Es sollen zum Beispiel weniger Treibhausgase ausgestoßen  
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oder weniger Energie oder  
umweltfreundliche Energie verwendet werden.  

Es gibt viele Möglichkeiten,  
damit weniger Treibhausgase ausgestoßen werden.  
Die Sanierung von Gebäuden kann beim Energie·sparen helfen.  
Es muss weniger geheizt werden.  
Der Umstieg auf Bahn und Bus und  
umweltfreundlichere Fahrzeuge helfen auch beim Klimaschutz.  

Hamburg macht einen Plan  
zur Kontrolle und zum Einsparen.  

Wie viele Treibhausgase werden ausgestoßen in der Verwaltung.  
Zum Beispiel bei der Energie,  
bei Fahrzeugen, bei Dienstreisen oder  
in der Kantine?  

Mit dem Plan kann kontrolliert werden,  
wo Treibhausgase ausgestoßen werden  
und wo sie eingespart werden können.  

Die GRÜNEN schlagen vor:  
Das Land Salzburg soll prüfen,  
ob man für Salzburg auch einen solchen Plan  
zum Überprüfen und Einsparen von Treibhausgasen machen kann. 

TOP 6 (12:00)  
Psychische Entlastung für Schülerinnen und Schüler  

Der Antrag von NEOS wird am Mittwoch im  
Sozial-, Gesellschafts- und Gesundheits·ausschuss diskutiert:  

Die COVID-19-Pandemie belastet Kinder und Jugendliche sehr.  
Sie vermissen besonders den Kontakt mit anderen.  
Sie machen sich Sorgen um die Zukunft.  

NEOS schlägt vor:  
Kinder und Jugendliche sollen unterstützt werden.  
Sie sollen entlastet werden.  
Gemeinsam mit Fachleuten soll ein Konzept ausgearbeitet werden,  
damit Kinder und Jugendliche Unterstützung bekommen.  
Oft hilft ein Gespräch über die Belastung im Unterricht.  
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Es soll in jeder Klasse, in jeder Schule  
und für jede Alters·gruppe die Möglichkeit  
für ein Gespräch über die psychische Belastung geben.  
Kinder- und Jugendliche können so unterstützt werden.  

TOP 7 (14:00)  
Leistbares Wohnen in Salzburg  

Am Mittwoch wird der Antrag der ÖVP im  
Ausschuss für Infrastruktur, Mobilität, Wohnen und Raumordnung diskutiert.  

Damit Wohnen wieder leistbarer wird,  
müssen viele verschiedene Dinge unternommen werden.  
Ein wichtiger Punkt ist die Bauland·mobilisierung.  
Das bedeutet,  
dass Bauland wirklich bebaut werden muss.  
Es darf nicht einfach lange Zeit ungenutzt bleiben.  

Die ÖVP möchte,  
dass auch der Bund die Vorhaben zum leistbaren Wohnen unterstützt.  
Zum Beispiel bei Erleichterungen  
bei Miet-Kauf-Modellen.  

TOP 8 (15:00)  
Glyphosat-Verbot  

Am Mittwoch wird der Antrag der SPÖ im  
Ausschuss für Umwelt, Natur- und Klimaschutz diskutiert.  

Es wird immer mehr Glyphosat verkauft.  
Glyphosat ist ein Mittel zum Schutz der Pflanzen.  
Es vernichtet Beikräuter und Wildpflanzen.  
Es vernichtet sehr viele Pflanzen.  
Es schädigt vielleicht die Gesundheit von Menschen.  

In der Landwirtschaft wird häufig Glyphosat  
als Pflanzenschutz-Mittel verwendet.  
In der Landwirtschaft wird das meiste Glyphosat verwendet.  
Der Nationalrat hat ein Verbot von Glyphosat beschlossen.  
In der Landwirtschaft darf das Mittel aber verwendet werden.  
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Die SPÖ schlägt vor:  
Zum Schutz der Gesundheit soll Glyphosat  
nicht mehr verkauft werden dürfen.  
Es soll in der gesamten EU verboten werden.  
Auch für die Landwirtschaft soll das Verbot gelten.  

TOP 9 (15:30)  

Errichtung von Asyl-Zentren in Dritt·staaten  

Am Mittwoch wird der Antrag der FPÖ im  
Ausschuss für Europa, Integration und Regionale Außenpolitik diskutiert.  

Heuer haben mehr Flüchtlinge um Asyl in Österreich  
angesucht als im letzten Jahr.  
Die Zahl der Asyl-Anträge ist gestiegen.  
Politikerinnen und Politiker erwarten,  
dass noch mehr Menschen flüchten  
und in Österreich Asyl beantragen.  

Die meisten Asylwerber kommen aus Syrien.  
Flüchtlinge aus Syrien erhalten meistens Asyl in Österreich.  
Das bedeutet:  
Sie erhalten Schutz in Österreich.  
Sie können in Österreich leben und arbeiten.  

Manche meinen,  
dass es schwierig ist,  
viele Flüchtlinge aufzunehmen.  
Sie befürchten,  
dass es zu Problemen kommt.  

In Dänemark wurde ein Gesetz beschlossen:  
Es soll möglich sein,  
dass Asylwerber in Asyl-Zentren in andere Länder geflogen werden. 
Zum Beispiel in Asyl-Zentren in Ländern in Afrika.  
Dort müssen sie darauf warten,  
dass ihr Antrag in Dänemark behandelt wird.  

Die FPÖ schlägt vor:  
In Österreich soll eine Regelung wie in Dänemark  
rechtlich möglich werden.  

https://hurraki.de/wiki/Fl%C3%BCchtling


Seite 7 von 13 
 

TOP 10 (16:30)  
Unterstützung für Pflege·kräfte  

Am Mittwoch wird der Antrag der GRÜNEN im  
Sozial-, Gesellschafts- und Gesundheits·ausschuss diskutiert.  

Die COVID-19-Pandemie hat gezeigt,  
dass die Arbeit in Senioren·wohnhäusern  
und in Kranken·häusern sehr belastend ist.  
Viele Pflege·kräfte arbeiten bis zur Erschöpfung.  
Viele Pflege·kräfte wechseln wegen der Belastungen den Beruf.  

Der Stress und die psychische Belastung kann  
zu Krankheiten führen.  
Psycho·soziale Unterstützung ist deshalb wichtig.  
Sie hilft dabei,  
dass die psychische Gesundheit erhalten bleibt.  

Die GRÜNEN schlagen vor:  
Pflege·kräfte sollen besser unterstützt werden.  
Sie brauchen psychische Unterstützung  
genauso wie gute Arbeits·bedingungen.  

TOP 11 (17:00)  
Abschaffung der Kalten Progression  

Am Mittwoch wird der Antrag von NEOS im  
Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Lebens·grundlagen diskutiert:  

Kalte Progression entsteht,  
wenn das Einkommen steigt,  
die Steuer·stufen aber nicht an die  
Inflation angepasst werden.  

Inflation bedeutet,  
das Geld wird weniger wert.  
Die Menschen können sich dann weniger leisten.  

Es kommt dadurch zu einer steuerlichen Belastung.  
Das betrifft hauptsächlich kleinere Einkommen.  
Man könnte sagen:  

https://hurraki.de/wiki/Inflation
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Personen verdient mehr,  
sie können sich aber weniger leisten.  

NEOS schlägt vor:  
Die Grenz·beträge für die Steuer·stufen sollen angepasst werden.  
Die Inflation soll berücksichtigt werden.  

  

https://hurraki.de/wiki/Inflation
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Wörterbuch:  

Corona-Virus, Covid-19:  

Das Corona-Virus heißt auch Covid-19 oder SARS-CoV-2.  
Durch das Corona-Virus können Menschen krank werden.  

COVID-19-Pandemie:  

Wenn ein Mensch das Corona-Virus hat,  
kann er krank werden.  
Die Krankheit heißt COVID-19.  
Das ist eine Abkürzung und heißt: Corona·virus-Krankheit-2019.  
Pandemie heißt:  
Die Krankheit breitet sich auf der ganzen Welt aus.  

Treibhausgase: 

Treibhausgase sind Gase,  
die dazu führen, dass sich das Klima erwärmt.  
Treibhausgase entstehen zum Beispiel durch  
Autos, Computer oder Fabriken.  

Zweit·wohnsitz:  

Ein Zweit·wohnsitz ist eine Wohnung oder ein Haus 
zum Wohnen in der Freizeit.  
Zum Beispiel eine Ferien·wohnung.  
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Wörter, die in jeder Ausschuss·sitzung 
vorkommen:  

Landtags·abgeordnete:  

Der Salzburger Landtag besteht aus  
36 gewählten Politikerinnen und Politikern.  
Diese Politiker und Politikerinnen heißen Landtags·abgeordnete.  
Die Abgeordneten stimmen über neue Gesetze ab.  

Landtags·klubs:  

Das sind die Parteien, die im Landtag sind.  

Landes·regierung:  

Der Landtag wählt die Landes·regierung.  
Die Landes·regierung besteht aus 7 Personen.  
Jede Person in der Regierung ist für eine bestimmte Sache zuständig. 

Rechnungshof:  

Der Rechnungshof und der Landes·rechnungshof  
überprüfen Einrichtungen.   
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter prüfen,  
ob in den Einrichtungen gut gearbeitet wird.  
Zum Beispiel:  
Sind die Einnahmen und Ausgaben richtig aufgeschrieben worden?  
Nach der Prüfung gibt es einen Bericht mit Empfehlungen.  

TOP:  

TOP ist die Abkürzung für Tagesordnungs·punkt.  
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Tagesordnungs·punkt:  

Jede Sitzung ist in Tagesordnungs·punkt eingeteilt.  
Jeder Tagesordnungs·punkt bekommt ein eigenes Thema.  
Dieses Thema wird dann in dem jeweiligen Tagesordnungs·punkt diskutiert.  

Die Parteien:  

FPÖ:  

Freiheitliche Partei Österreich  

GRÜNE:  

Die Grünen  

NEOS  

Das neue Österreich und Liberales Forum  

ÖVP  

Österreichische Volkspartei  

SPÖ  

Sozialdemokratische Partei Österreich  

Die Ausschüsse:  

Ausschuss für Europa, Integration und Regionale 
Außenpolitik: 

Hier geht es um Themen,  
die mit der Zusammenarbeit von Österreich  
und anderen Ländern in der EU zu tun haben.  



Seite 12 von 13 
 

Ausschuss für Infrastruktur, Mobilität, Wohnen und 
Raumordnung:  

Hier geht es um Dinge,  
die gebaut werden,  
damit sie die Menschen nützen können.  
Zum Beispiel Kanal·leitungen, Straßen und Häuser.  

Raumordnung ist ein Plan,  
der sagt wo etwas gebaut werden darf und wo nicht.  

Ausschuss für Umwelt, Natur- und Klimaschutz:  

Hier geht es um Dinge,  
die Einfluss auf unsere Umwelt haben. 

Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Lebens·grundlagen:  

Hier wird über Wirtschaft, Energie oder Dinge,  
die man zum Leben braucht gesprochen,  
zum Beispiel das Wasser oder die Luft.  

Bildungs-, Sport- und Kultur·ausschuss:  

Hier werden Themen besprochen,  
die mit Bildung, Schule, Sport oder Kultur zu tun haben. 

Finanz·ausschuss:  

Hier entscheiden die Abgeordneten,  
wofür das Land Salzburg Geld ausgeben soll.  

Finanz·überwachungs·ausschuss:  

Hier wird überprüft,  
ob das Geld vom Land sorgsam und richtig ausgegeben wird.  
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Petitions·ausschuss: 

Hier werden Wünsche der Bevölkerung besprochen.  

Sozial-, Gesellschafts- und Gesundheits·ausschuss:  

Hier wird über soziale Themen und Gesundheits·themen gesprochen.  

Verfassungs- und Verwaltungs·ausschuss:  

Hier werden Gesetze beschlossen.  


